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Vorwort 

 

 
 
 

 

Liebe Kolpingsschwestern, liebe Kolpingsbrüder, 
liebe Freunde der Kolpingsfamilie, 
 

vielen Dank an die vielen Helferinnen und Helfern, die heuer beim 
Schmücken unseres Wickies wieder tatkräftig mitgeholfen haben. Jung 
und Alt waren mit großem Engagement dabei, die Blumen ans Motiv zu 
bekommen. Ein großer Dank geht von mir an unsere Motivbauer, die seit 
April an dem Motiv gebaut haben. Etwas enttäuscht waren wir schon 
vom vierten Platz der Jury, aber beim Publikum kam unser Motiv jeden-
falls gut an. Der Applaus während des Festzuges und der zweite Platz in 
der Publikumsbewertung zeigte, dass unser Motiv den Zuschauern sehr 
gefallen hat. 
 
Für den Herbst und Winter haben wir für Euch wieder einige interessante 
Veranstaltungen geplant. Ich würde mich sehr freuen, Euch bei der ein 
oder anderen Veranstaltung begrüßen zu können. Die Theatergruppe ist 
seit einiger Zeit schon fleißig am Proben für die Komödie „Drei Engel für 
Helmfried“ von Rolf Sperling und freut sich auch in diesem Jahr auf zahl-
reiche Besucher bei den Theaterabenden am 13. und 14. November in 
der Karl-Diehl-Halle. 
 
Von den kommenden Veranstaltungen möchte ich ganz besonders den 
Kolpinggedenktag mit Neuaufnahmen und Ehrungen sowie unsere heite-
re und besinnliche Adventsfeier hervorheben, zu denen ich Euch ganz 
besonders herzlich einladen möchte. Den Kolpinggedenktag müssen wir 
in diesem Jahr um eine Woche vorziehen, damit wir vorher gemeinsam 
in unserer Pfarrkirche den Gottesdienst feiern können. 
 
Auch wenn es dafür noch etwas früh ist, wünsche ich Euch bereits jetzt 
für das ausklingende Jahr eine ruhige und besinnliche Adventszeit, ein 
fröhliches und vor allem friedvolles Weihnachtsfest sowie einen guten 
Rutsch ins neue Jahr. 
  
Treu Kolping 

Peter Wolf 
Nur wer der Freiheit hohen Wert erkannt, mag 
der Knechtschaft schmähliche Fesseln würdig 
fassen. 
 

Adolph Kolping, 1846 
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Vorhang auf! - unsere Theatergruppe bringt dieses Jahr  

einen Dreiakter von Rolf Sperling 

 

„Drei Engel für Helmfried“  

auf die Bühne. 

 

Doch worum geht es? 
Nun ja … wenn eine Mutter dringend Hilfe braucht, ein Bruder sei-
ne ganz eigenen Pläne schmiedet und plötzlich gleich drei ge-
heimnisvolle Damen auftauchen, ist das Chaos vorprogrammiert! 

Ob die drei Damen das Genie oder den Wahnsinn im Gepäck ha-
ben? Das bleibt vorerst ein Geheimnis. Fest steht: Mit viel Witz, 
Charme und einer ordentlichen Portion Chaos wirbeln sie Helm-
frieds Welt und die Lachmuskeln unseres Publikums garantiert 
durcheinander! 

Erleben Sie eine turbulente Komödie voller Missverständnisse, 
schlagfertiger Dialoge und überraschender Wendungen. 

Seid gespannt – „Drei Engel für Helmfried“ solltet ihr nicht 

verpassen, beste Unterhaltung ist garantiert! 

Wir freuen uns auf Euch. 

Eure Theatergruppe 

Bitte kommt auch zahlreich zum Kulissenaufbau  
und –abbau und hilft mit.  

Donnerstag 12.11. um 17.30 Uhr Aufbau,  
Samstag 14.11. um ca. 22.00 Uhr Abbau, danke! 
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November 

 

 
 
 

 

 
 

Kolpinggedenktag  
am Samstag, den 28. November 

mit Vorabendmesse um 18.00 Uhr 
 

und anschließender  
Feierstunde im Kolpingheim, mit Ehrungen  

der langjähriger Mitglieder und Neuaufnahmen. 
 
 
 

„Wo Licht ist, ist auch Schatten.“ Das ist eine logische und physika-
lische Tatsache. Diese bekannte Redewendung geht übrigens auf 
Goethe zurück. Wenn wir diese Redewendung verwenden, dann 
wollen wir keine physikalische Tatsache beschreiben, sondern et-
was anderes zum Ausdruck bringen. Es geht um die Erfahrung, 

dass alles Positive auch eine Kehrseite hat. Das Schöne, Gelunge-
ne, Positive, … darf nicht allein für sich stehen. Es muss relativiert 
oder kritisch betrachtet oder in Frage gestellt werden. Warum ei-
gentlich? Warum geht unser Blick dabei auch immer zum Fehler-
haften, zu den Schwächen, zum Defizitären? Wäre es in Anbe-

tracht unserer Zeit, in der wir gerade leben, nicht besser zu sagen: 
„Wo Schatten ist, ist auch Licht!“ Das würde doch unseren Blick 
wegführen von dem was, uns belastet, das Herz schwer macht, 
resignieren lässt, uns die Zuversicht raubt. So würden wir das in 
den Blick nehmen, was uns guttut, was uns aufrichtet, was uns 

hoffen lässt.  
 

„Wo Schatten ist, ist auch Licht!“ Auch das ist eine Tatsache. 
Adolph Kolping, dessen Gedenktag wir heute feiern, hat immer 
wieder aus dieser Tatsache heraus gewirkt und wurde so zum 
Licht für andere. So schlage ich nun vor, dass wir jetzt unseren 

Blick zum Licht wenden. Schauen wir zusammen mit Adolph Kol-
ping auf Jesus Christus und bitten ihn um sein Erbarmen.  
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Dezember 

 
Adventsfeier 

am Samstag, den 19. Dezember  

um 19.30 Uhr 

 
umrahmt mit Musik, gemeinsamen Singen  

und Lauschen der wunderschönen Adventsgeschichten  
und Gedichte.  

Die Gestaltung des Abends übernimmt  
wie immer Christine. 
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Januar 

 

 
 
 

 

 
 

 
Ewige Anbetung 

am Freitag, den 01. Januar 2027  

um 16.00 Uhr in der Kirche 
 

 
 
 
Gebet von Kolping-Bundespräses Hans-Joachim Wahl: 
  
Gott des Friedens, wir rufen dich an – hilflos stehen wir den Kriegen und der 
Gewalt gegenüber: in Israel, in der Ukraine in so vielen Krisengebieten der Erde. 
Menschen wird unbeschreibliches Leid zugefügt, das lässt uns erschrecken und 
verstummen. 
Stumm und tatenlos bleiben ist keine Lösung. 
Wir tragen all das Unsagbare vor dich: 
den Schmerz und die Not unserer Brüder und Schwestern, die im Krieg leben 
müssen, das himmelschreiende Leid und unsere eigene Hilflosigkeit. 
Wir tragen aber auch unsere Hoffnung vor dich: 
die Hoffnung, die wider alle Hoffnung auf die Kraft der Liebe setzt, die Kraft dei-
nes Geistes, 
die die Herzen der Menschen berühren und wandeln kann. 
Wir verbinden uns im Gebet mit allen, die den Frieden ersehnen, darum beten 
und dafür arbeiten. 
Wir lassen einander nicht allein. 
Segne und bewahre uns in deinem Frieden. 
Stärke alle Menschen guten Willens in ihrem Einsatz füreinander und für den 
Frieden. 
Verlass uns nicht, Gott! Bewahre uns vor Hartherzigkeit und Gleichgültigkeit. 
Verlass die Menschen nicht, deren Leid auch uns trifft. 
Sende dein Licht und deine Wahrheit in die Herzen aller, 
dass Hass und Gewalt überwunden und Wege zum Frieden gefunden werden. 
Sei bei uns und bei allen, die sich einsetzen für Gerechtigkeit, Versöhnung und 
Frieden. Amen.  
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Vorschau  Senioren 
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Vorschau  Frauen 
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Rückblick   
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Rückblick 
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Rückblick 
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Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag 

 
 

Wir gratulieren zum Geburtstag: 
 
 
 07.10. Walter Braunersreuther 
 11.10. Julia Dreyer 
 11.10. Helga Reinhard 
 15.10. Werner Wich 
 19.10. Johannes Mayer 
 
    20.11. Uli Wich 
 
      03.12. Reinhold Seidl 
      13.12. Anni Radny 
      14.12. Paul Scharrer  
        16.12. Jochen Lauerer(70) 
      16.12. Peter Wolf  
      21.12. Manfred Geitner  
      21.12. Lunas Layritz 
      24.12. Angelika Kleppmeier 
      26.12. Waltraud Puka 
      29.12. Birgit Gottschalk(65) 
      30.12. Tanja Scharrer 
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Vorschau 

 

 
 
 

 

 
 

 
 
Di.  06.10. 19.30 Uhr Verwaltungssitzung 
Di  13.10. 18.00 Uhr Frauen: Kochabend (mit Anmeldung) 
Mi.  14.10. 14.30 Uhr Senioren: Weinfest 
Fr.  23.10. 19.30 Uhr Weinfest 
 
Di.  10.11. 14.30  Uhr Senioren: Schlachtschüssel 
Do. 12.11. 17.30 Uhr Kulissenaufbau 
Fr.  13.11. 20.00 Uhr Theaterabend 
Sa. 14.11. 20.00 Uhr Theaterabend 
Sa. 14.11. 22.00 Uhr Kulissenabbau 
Mo. 23.11 . 19.30 Uhr Verwaltungssitzung 
Sa. 28.11. 18.00 Uhr Kolpinggedenktag 
 
Di.  08.12. 19.30 Uhr Frauen: Adventsfeier 
Mi.  09.12. 14.30 Uhr Senioren: Adventsfeier 
Sa. 19.12. 19.30 Uhr Adventsfeier 
 
Fr.  01.01. 16.00 Uhr Ewige Anbetung 
Mo. 11.01. 19.30 Uhr Verwaltungssitzung 
Mi.  13.01. 14.30 Uhr Senioren: Jahresplanung 
Fr.  15.01. 18.30 Uhr Helferessen (mit Einladung) 
 
 
 
 
 
 
 

 

Termine  
Frühschoppen 
10.00-12.00 Uhr 

 
04. Oktober 

08. November 
06. Dezember 

 


